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Vereins-ttalend- eriiitnofsizier ist Kandidat für eineKiiegSdepartemeut in den Haupt,
quartieren der vier groben Uiilüä- -

Marktberichte.
Omaha. Nebr,. 15. Juli.

Mangel an ceutnants
in der LundeSarmee! HENRY R0HLFF

COMPANY
Jmportesre d VngroS Wirr

Bit Likök'ßäkdlrr.

Sonntag-prob- e fttr das
Staats-Sängerfef- t!

Morgen. Soniitag. den 16. Juli,
nachinittagS 3 Uhr, findet im Musik-hei-

eine Probe der Massenchörc

für das Sängerfest in Grand Js
land statt. An derselben werden
mich die Sänger von Lincoln, Coun.
c,l Bluffs. Ja., und Manning, Ja.,
teilnehmen, unk find olle Sänger
aufucfiirdert, pünktlich und prompt
zu erscheinen.

Der Yilfsfond.

Elgin. Nebr.. 11. Juli 1916.
Hkr? Val. I. Peter,

Omaha. Nebr.
Sehr geehrter Herr!

Ich will Ihnen hiermit mitteilen,
dah wir kürzlich wieder das Ver

lmugm hatten, eine Sammlung von

? 165.00 dem deutschen Botschafter.
Gras von Bernstorff. zusenden zu
können sür das' Rote Kreuz in
Deutschland und Oesterrcich-Ungarn- .

Im vorigen Jahre hatten wir auch
$1 25.00 gesandt, macht im Ganzen
$290.00 von unserem kleinen Ver.
ein von nur 21 Mitgliedern.

Im Namen unseres Deutschen

Vürgervercins von Elgin, Nebr.,
verbleibe ich mit oller Achtung,

Ihr ergebener Freund,
Paul Stoffel, Schatzmeister.

Elgin. Nebr.

Kadetten kirrdr gleich Obcrlrut

nants? Prrshing wurde vim
Rittmeister gleich General.

(S o n d e r b e r i ch t.)
Walhington, 15. Juli. ,Wohl

roch nie in der Geschichte oller Na
t'onen. ist eS vorgekommen, dah Ka
betten nur wenige Tage nach der
ölbsolvierung ihre Aditurium den

Rang eines Oberleutnant erhalten
haben. Alle Kadetten 'der West Poin.
tcr KrieaSlckule. welche Mitte Juni
i'.'r Schiilezamen bestanden, sind seit
oem 1. Juli Oberlemnants uns

ein Jahrcögehalt von $1,800
rhne die Zulagm. Auch die Ka.
detten der ersten Klasse, welche erst
iin nächsten Sommer zum Schluh.
rzamen zugelassen werden sollten,
werden schon in wenigen Tagen zu
Leutnants in der regulären Armee
der Ver. Staaten ernannt werden.
Und alle Leutnants, Oberleutnant
und säst die Hälfte von allen Ritt
meistern und .Hauptleuten sind seit
dem 1. Juli einen Rang promoviert.
Nickt weniaer als 1,600 neue Leut.
nants müssen unter dem neuen Ar
mccOraanisationsaelck sobald als
möglich ernannt werden und Prü
sungsiommissloncn sind vcrcus vom

dicken Divl wiien oeö Vaiioes cingo.
felit worden.

'
. Jeder unbescholtcue

:unge Mann, welcher etwa muita- -

rliciie Vorbildung erkalten hat, tarn
iick m den vorcicickriedciien Eia
rnina melden, abn eö wird wol,l

nur Wenigen gelingen, ein Os

zicispatcnt zu erhalten, selbst wenn
sie daS bette Gramm bestehen, wenn

picht ein einsluszreicher Senator, ein

ttongresunann, Politiker oder hohe

rcr Offizier hinter ihnen steckt.

Biele Offiziere der Staatsinili
zen, welche nun in den Dienst der
5kr. Staaten aufgenommen sind.

glauben, da es ihnen tcicht gemacht
werden wird, ein Offizierpatent in
der regulären Annce zu erhalten.
Cic werden sich jedoch irren, wie ein
l,oberce Beamter des Kriegödevart,'.
ineiitö bereits erklärt hat. Jast olle
Miluoffuiere lind m. all für den

Leutnantsrana in der rcauwrcn Ar
niee und die meisten, entsprechen auch
nicht den physischen Anforderungen
!cs Dienstes. Bis alle Leutnants.
Vakanzen gefüllt sind, wird wohl
noch mancher Tropfen Wasser den
Powmac hinunter sliefzen.

Wie ÜZcrshioa befördert wurde.
Präsident Witson wird bald einen

neuen Generalmajor und fünf neue
Vrigadegencräle für die reguläre
Armee ernennen uno säst zcder 2v

ob da Fremont

, 14. Juli 1916.
Meine werten Freunde!

Da ich weiß, dafz oft die Gelegenheit eintritt, bei welcher
Sie meine Klappstühle gebrauchen können, erlaube ich mir
hiermit anzuzeigen, daß auf Anfragen dieselben zu Ihrer
Verfügung stehen. Falls Sie für dieaufe, Hochzeit, Ge
sellschaft oder irgend eine andere Versammlung in Jhrein
HAm die Stühle benötigen sollten, werden wir Ihnen die

selben mit größtem Vergnügen ohne. jede Berechnung kosten.

loS zur Verfügung stellen.

Ihr ergebener

Leo A. Hoffmann.

Telephon Douglas 3901.

P. S. Keine Stühle nach öffentlichen Hallen gesandt.
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Ueberzeugen Sle sich selbst! i

EdeIwcis,u.,FaItaff
(einheimisch Eiere)

Pilsener und Würz-
burger Hofbräu,

(importirle Biere)

la HalbsKtMni u. Kl tan 10 Dta
kluneo FUch.

WN l klkör ifi, hebt wir Ik

TtlDS76 2567 LeeTenwortb

Verschickt an die
Beal Commission Co.

früher mit :

BealVinccnt öroitt Co.

18jähr. Erfahrung im Viukauf vo

(Getreide
405 Gral Exchange Bldg Omaha.

KRUG PARK Strasisnbabt
5 Cent

JkdknnannS ikpiklPlatz.
Ein ivleug lkllraktton,

lan .,.. ,Ujchy'Lmsl
VkkiZman'S Orchkft

,krln iant CtttHtt Wnrl
Uarry'UF'AU rolle Penm, na

rkie I - I--,- j w
dkk ' '' ' rag

Idealer Picnie Platz.

DR. JN0. J. WILSON

Zahnarzt
B26 World Hnald Gebinde

15. un ssarna ttaße.
Tel. D,gla 1271.

Ukär' und Bier-Versandtgesch-
äft

von
OTTO VORSATZ

1512 Howard Straße ;j

Omaha, Nebr.

ist jetzt in der Lage, alle an
dasselbe gerichteten Aufträge
von Fern und Nah zu erledi

gen. Dasselbe führt Alles, wa
man in dieser Branche wünscht.
Unser Motto ist: Gute und
reelle Bedienung. Senden Sie.
bitte, um

Unsere Preisliste
Sie toettxn mit t zufrieden

- sein.

2
' William Slsmberg

'

DwrUcaag. Aayokat

ßjamtet50 654, CmasüaiÜa
VanTebLude.

td. CüuglaJ 962
, imcha, SZÄ

f.nF.j-Kß-jiiKrTyj'ß'-

sHE FARMERS STATE UM
FUkptlllon, Neb,

k. I. Shanaha, Präsident
H. H. Lienemann, BicoPräsidkn!

B. H. chrveder, asftntz

PrszetttZisnsSkDpstt
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Aus dem Staate.
'

Hastings. Der wchliche und

zentrale Teil von Adams CouM
laurde Donnerstag von einem cr
frischenden Regen erquickt, welcher

hm Mais sehr zugute kam. Der
Weizen ist beinahe gänzlich herein,
und es wird bereits sleißig gedro
schen. Von hier , aus sind schon ei

n'ge Waggonladungyl, Wcize Um
schickt worden. , , ,

Rulo. Die Leiche eineS etwa
Mannes wurde Dem- -'

nerstag abend aus dem Missouri
geborgen. Sie muß schon sehr lan
ge im Wasser gelegen haben, und
es fand sich nichts in der Kleidung,
um den Toten identifizieren zu kön

im.
Springfield.' Der hiesige ,Gk

treldespeicher der Lincoln Grain Co.

ist don einer Farmer.Genossenschaft
!änslich erworben worden und wird
von dieser im Betrieb gehalten wer.
den. M. O. Christian wurde als
Geschäftsführer angestellt.

PILSENER ü. HOFBRAU Z

der hohen Stell ungen. In einer
Armee von Freiwilligen kann der
Präsident einen Schusler zum (e
ncral ernennen, wenn er der Bestä-

tigung seitens des Vundeöfenats si.
cher ijt, aber in der regulären Ar
me rnusz er sich an das Offiziers,
korps halten. Er ist aber weder
an den Nang noch an daS Dienstalter
eiiilS Offiziers bei der Beförderung
zum General gebunden. Sv z, Ä.
vurde der jetzt in Mexiko befohlen.

oe General Pershing direkt vom
Rittmeister zrnn General befördert.
wohl nur weil sein Schwiegervater
der sehr cmfluhreiche Senator War
ren von Wyoming war, welcher vie
le Jahre an der Spiöe dcö Aus,
schusfes für militärische Angelegrn
heiten stand. Dem Arvanzenient
nach dem Dicnstalter, Welches unter
cen Adinini tranonen der Pranoen
tcn McKinley. Roosevelt und Taft
üblich war, verdanken wir die gro
tan Unkosten unseres zur Disposi
tion stehenden Offizierskorps. Die
sogenannte rettreo Int" nt ,,top
beavy", wie der Amerikaner sagt.
Auf derselben stehen zurzeit fünf Ge,
neralleutnants dieser Rang e;i
stiert nicht mehr im aktiven Dienste

mit jö $7,000 Jahrcögehalt, 28
Generalmajore mit ie $0,000 Ge
halt und 258 Brigadcgcnräle mit je
4,000 Gehalt. Jni Of izierkorps

der Kriegsmarine sieht es ebenso
schlimm aus. Wir haben mehr Kon
trcadmiräle als wir Kriegsschisfe bc
jikcil. Das verdanken wir in erster
Urne der zwangsweisen Zurdispofl
tionsstellung.

' Kein Armecoffizier
kann nach seinem 64. Geburtstage
im aktiven Dienste bleiben und der
!l!arineosfizicr musz mit 62 Jahren
ausscheiden.

Eine heikle Frage.
Bekanntlich müssen alle Bewilli

nungen im Abgeordnetenhaus ent
flehen, jedoch besitzt der Senat das
g'.echt, sie herabzusetzen, zu erhöhen
oder ganz zu verwerfen. Der un
tcrhalt der Familien, der jetzt im

e der Bcr. Staaten stehenden
iö'ilizsoldatcn ist eine sehr hcikcle

irage geworden. Das Abgeordne
tenhaus hat nun die Summe von
,wei Millionen Dollars für diesen
Unterhalt bewilligt und bestimmt,
buh keiner Familie mehr als Z50
monatlich ausbezahlt werden soll
Wenn der Senat dieser Vorlage zu
stimmen sollte, was znit jedem Tage
zweifelhafter wird, so wird diese
S'imme nicht weit reichen. Viele
Seiiatoren sind der Ansicht, daß die
einzelnen Staaten die Fürsorge für
die Familien der Staatötruppen
übernehmen sollten, wie es ja auch
während deö Bürgerkrieges teilweise
der Fall war. Wahrend dcö Buo
gerkrieges bezahlten die Ver. St&
xen einen nur sehr kleinen Bonus
bounty an die Soldaten, welche
sich für die reguläre Armee anwer
bcn ließen, aber die einzelnen Staa.

n fiPinfittrn hA in SI Tills) Rn,,äy T '
welchen die ih
ttn Familien überweisen konnten
und unterstützten diese auch noch aus
andere Weise. Da zurzeit kein
Mensch sagen kann, was aus dem
meziianischen KuddeLMuddel wer.
dn und wie lange er dauern wird,
so lassen sich auch keine Berechnungen
über die Unkosten aufstellen. Viele
Senatoren sind zugunsten eines Ge.
sctzcs, unter welchem Familienväter
aus dem militärischen Dienste des
Landes ausgeschlossen würden, au
ser fte sind Offiziere,

Permanente LandeSausstellxng.
Von der Handelskamnier der

Bundeshauptstadt ist eineBewegung
ausgegangen, welche im ganzen La,
de viel Anklang gefunden hat und
welche realisiert werden sollte. Auf
allen Weltausstellungen in diesem
Lande seit dem Jahre 1876 hatten
l f einzelnen Staaten zum Teil
recht stattliche Gebäude errichtet,
welche als Hauptquartiere der Befu
chrr auS diesen Staaten benutzt wur
den und viel zum Erfolge der Aus
stellungen' beitrugen. Nun besitzen
d'e Ver. Staaten hier in der Bun
dcöhauptstadt taufende Acres der
schönsten Parks und herrlichen An
lagen und die Idee ist, in diesen per
mancnte Gebäude der einzelnen
Staaten zu errichten, welche vrakti.

che Denkmäler dieser Staaten sein
sollen. Diese Gebäude sollen nicht
nur Hauptquartiere der Besucher
aus ihren respektiven Staaten, son
dcrn auch Staatsmuscen werden
oder, in anderen Worten, Teile einer
permanenten Weltausstellung bilden.
D!e sogenannte nationale Kunstkom
inission, welche aus den bedeutend
stcn Künstlern, Architekten und Land,
schaftsgärtnern des Landes besteht,
ist sehr für den Plan eingenommen
und wird sich an der Propaganda
dcrsür sehr lebhaft, beteiligen.

,, Germanicus."

Die vereinigten Staaten haben
einundzwanzig Millionen waffenfähi
ae Männer, aber ebntauscnd Rekru.
ten für die Üwndesarmee können sie
mcht aufbnngcn.

Die eimiacn Kosaken, die bis : idfct
in Ungarn eingebrochen find, find

.

die
l m..t-- K ..v v

auniTini sprcsttoiu,t.n uno oie roerofn
sich schon wieder mrkckzieben. denn
daS ist feiges Eesindel.

dcr deutschen Vereine von Omaha
und Umgkgcnd.

Itt IkUIs, VkkklnS kalknd Cm nd
umflrHnv.

N Arn 1KvtAr h.iilsrfi.r N,r-i- N VN
rinußa mih liinni'nciib sink tbtltn. tr(irb,
mclite knbfrumirii im Hurftuith tlit '

in h.. 'I ,tnll.4,.n fntnlii rih(it1" Itl hf
rlitilfn, (ohnh uiilft SrtHflflMihes Itel for.
xtn fltoaiirn leereen inini. ie
her Sirrrinr. bt iit dieler Ctalt nicht ein- -

uriniioMril (uio, fuuicn im uic sminni n,....ii... f..I. n,H in...ln inX'riiunrii inilirucil, i'UH uuiy im
btn ei'nllfii der Täglichen Omabo Tribüne

taaö,rbh Vebnlta de Dktsekika
tsche Nttnd.

PrSsident: Val, I, Peler. Qmaba. Nebr,
l, daxl Mode, (ioliimbii,
!!ebr, 2. Ve'vrSslbeiit: fall auf, HalNnaS.
Siebr. 3, Ivbn ecttiiblet,
Slmilon, jirtt. 1. ProIkollSelrelär: Icharb

(oebtina, nb Jelb, Siebt. 2. P,u,
iani Wuikvw, Siinrottt, 5lrfir,

korrespondierender und CHnnnvSefretar:
jflim ÜXaltti, ?r ftebraffa Cb, Nebr,

AntjmfMI: stred Voivv, tttbinr Nebr,
Porsiver born Echuiwmite: E. HL ccuirnet,
Lincoln, Nebr,

jit bielem Jahr wird die JakreZ Nerwmm
luii(i I, sebleuiber in tuut Island, ülebr
(lailfinben.

OrlSverband Crnofi nd Urniteflettd bei
Giaaiöerl,,d ebraol.

PrMbent: al. I. Peler, iüil Howard
?r 2i,ler S40, l. Vize Prliben: (Iliriit.
Heine, 2010 all, lt. 2. Ntze Priilibe,,,!

(, ficl6, 2215 'S. 16, Dir. Protokoll'öesre'
I,ir: W,n. iernberg, 0 Qmaba Nni'l Bank
Wba loiifl. ÖÖ2. orreli'vndierender und
gttmnz.Zesrelar: g, g, Specht. Eil Hall,

lg. ?chntzmetlter: Theo, Linhoid,
Leabenworlb tr Tougl, UM.

Bersammklt sich jede weiten Freitag
abend im Signal im Teutschen Haut. Um

. 13. Ltr.

Crncn Plattdeutscher Berel.
Präsident: Ge. iene, 2 ?avenvort Ttr

Tel, öi'kbller 1077. Bize Präsident: ?o,b?n
rloltenberg, 2712 S, IN. Str. F'nan'?ekre
tär: örnst Koentg. 2227 Krant Elr Webster

Lg, Cchatzmeisier: dolpb Brandek,. 1M2
Howard Ctr Donnl. M)H. Cchreiber: Christ,
feine, 2010 Nallet, Str., Tougl, l, Bi
bitotbekur: John Hertz, 2üiä fi. 7. Str..
loiifll. 4482.

Bersammelt Nch jeden ersten und dritten
Sonntag im Monat, nachmittaa 8 ilhr, im
Teutschen Hans. 4402 S. 1,Z. Ltr, Ter Vor
staub dersanimelt sich an, ersten Dienstag und
drillen Connlag im w.ouat,

Omaha Deutscher terstStzungs-Berei- .

Prälibent: Nacod Lchoekler. 271 E. 10,
?lr Zel, 2fls 29. VizPrsident.' Robert
umieimann, wha zentral viwo. jtnretnr:

streb Tniker. 3827 N. 18. Sir, Tel. Webiler
f6 10. Echudiucister! John Hissmunn, 3036
S. 19. tc. Tel. Tougk. 6173,

Versammelt sich jeden 1, Montag Im Mo
nal in nheuser usch Halle, 13. u. Wiliiaui
Slrade.

Vksterreich'Ungar Verein.
Präsident: Mai, Thaller. 501 S,, 1. Str.

Bie.Prgsident: tevhan Wirt, 2,'!0 Fort
de ttolfni 240. ProIioSkkreIar: Muth,

PihI, 1201 Blaine Ltr,. Tyler 24 I, F
naneckretär: MaO). miü, ll22 Torca Etr.
Echatzmeiiier: Joh Meyer, 150 S. lö. Str.,
Tdler 145.

Bersamnielt sich jeden dritten Sonntag im
nianui in er aiyonilyen !vcu!Miiaen .urn
Halle an IS. und WiiUainS Ett stüher W!et
Hall,.

St. Peter ?euch.!lmisch.ath,llichn r
lknllmeruyungökrc,n,

Präsident:. Fred Hos'mann, 1SN Ook Ttr
Tdler 2223, Vi.Vralident: Edw, ckinker.
248 S, 20, Ltr,, Tal, 6340. Sekretär: An
ton Gros,, 2420 S, 17, Gtr Tgl, f58. Ft
nonz.Lekretär: Jotevh Ecker, 1032 kltlai Str.,
lyler 10SS W. chudmeisler: Jos. Lang, 281
Z. 17. Str., Dgl. 207.

Versammelt sich jeden ersten Conntag im
Monat in der Et. Joseph's Schulhalle, 17. und

eui uqz narnniinufle.

Landwehk Frauen Berei.
Präsidentin ! FrauB. Wred, 403 V. 24,

-- tr So. Eide., Tel. So. IM. ize.Prasi.
dentin: ?rau Ernst Koenig, 2227 rantetr.
,,ma,?eiierr: rau , Wravvwsn, en on,
Nebr. Protokoll.Tekretär: tau H. Kchrader,
i9hH Ost Äh yr fiaöcwwr w fcw. w.b., WW. AC. V. 90lt,

chatzmeister: Frau John Waller, L1 Charles
ir A.ti, vevjrer vövv.
B ersammelt sich jeden 1. Mittwoch im Mo

nai in oer llvynung oer ttigtieder.

cm aha Lanbwehr.Bkkein,
Präsident: Ernst Koenw. 2227 Grani Str..

e. We,ier vo. izePrauienr: tuBusch, 8010 Sl. 17, Str., Tel. Eoisar 4044,
Protokoli.ZekretSr: Smil Ibat. 27K4 K

r Tel. Thier 1206. Finnnz.Tekrelar: Frih
Ticdcmann, 172ü . 15, Str. Echatzmemer:
?olm Waller. 2V1 Charles Str.. Tel. Webster

Versammelt sich jeden I. und 3. Mittwoch
Im aiionat, abends 8 Uhr, im Deutschen Haus.

(foncorbia DamenLekei.
Präsidentin: Sophie roeithoss, SO? E. 44.
u., i. ioiiiui iiuo. a bent n:

Frau Jos, Kirsch. 3011 . 20. Stf., el. Tal,
7bOi. ketreiar: Emrua Wilke, Z0Z7 garnnmStr. Echotzmeister: Lena Ldd, 172 S 11
Str.. Tel. Tbler 1869 I. Dirigent: Pros!
AVru. Uiliu. in rr l C,

Versammelt sich jeden I. Dienstag im M(
nai. EesangSprobe jeden Dienstag.

Lokal-Aachricht- en

aus Fremont, Aebr.

13. ?SuIi

In der gestrigen Siduna des
StadtrateS wurde verfügt, daß von
letzt ab Automobile m der Stadt sei
ne starken Lichter führen dürfen' da
dieselben zu viel blenden.

Frau Fred Wupper, welche im hie.
jigen yowltat eines Knaben aenas
hat sich so weit erholt, daß sie in ihre
Wohnung gebracht werden konnte,

Tom Hooper wurde um $5.00
gestraft, weil er ein Automobil zu
schnell durch die Straßen der Stadt
fuhr.

Frau F. C. Wieser, welche vor ei

nigen Tagen aus dem Automobil
fiel, welches ihr Mann zu schnell fuhr,
und dabei beide Arme brach, befindet
sich auf dem Wege der Besserung.

Edward Curran, welcher als Clerk
in der Burlington Office in Süd
Omaha angestellt war, wurde vor
einigen Tagen von einer Lokomotive
überfahren und ist '

gestorben. Eine
Anzahl Fremont Freunde gaben ihm
die lebte Ehre.

Will Henry, welcher wegen des
Mordes von John Witte im Gcfäng
liiß ist soll auch inCcdar Bluffs sein
!?cwehr sehr bereit gehalten haben,
:m irgend welchen Widerspruch im
',leime zn erdrücken.

Wm. F. Wappich, Advokat.

Praktiziert in allen Gerichten deZ

stantl's und der Wer. KtVtsitsm

schreibt Testamente aus, besorgt Be
itztltel und steht Abstrakte durch:
ieht, daß Testamente im Nachlassen
chaftsgerichte geordnet werden. Ve
örgt Vollmachten und zieht Erb
äiaften in irgend einem Theil der
Vst ein. Kollekttert Ausstände,
bricht Teutsch nd ist öffentlicher

jotar. 343 Omaha National Bank
Sebäude. Omaha, Nebraska,

ünkii.V Siifniir IIS"''" "I"V- - ,

Becf Stiere, fest heute. Für oie
Woche 15 25c niedriger. .

Gute bis beste 9.8510,25.
Mittelmäßige 0.259.85.
Gewohnliche 8.2t 9.25.

Jährlinge, gute bis beste 9.50
10.00.
Mittelmäßige 8.509.50.
Gewöhnlick) 7.258.50.
Kühe, sest heute. Für die Woche

unregelmäßig bis niedriger.
uti bis beste ttühe 6.75 7.1o.

Mittelmäßige 6.006.75. .

Gewöhnliche 5.756.00.
Heifers, fest heute. Für die Woche

unregelmäßig bis niedriger.
Stockers und Feeders, ,Mar?t
schivach heute. Für die Woche 85
bis L5c niedriger.
Feeders, gute bis beste 7.50
d'.25.
Gewöhnliche 7.007.50.
Stockers, gute bis beste7.50 bij
t.25.
Stock Kühe 5.256.50.
Stock Heifers 5.506.75.
Stock Kälber 6.75-8.- 50.

Leal Kälber 9.0011.50.
Bulls, Stags 6.507.25.
Bologna Bulls 6.50-L.-50.

Schweine Zufuhr 10,500.
Markt 15c niedriger
Durchschnittspreis 9.30 9.40.

Höchster Preis 9.60. '

chafc Zufuhr keine.
Markt se. Für die Woche alte
Schafe und Jährlinge 25c höher.
Widder 6.757.75.
Jährlinge 7.00 8.25.
Mutterschafe 5.957.50.
Lämmer 9.7510.65.
Gefütterte Lämmer 8.509.05.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 15. Juli,

Ninddich Zufuhr 3,000.- - Markt
feit.

Schweine Zufuhr 35,000.-- Marü
10c niedriger.
Durchschnittspreis 9.55 L.90.
Höchster Preis 1tt.05.

St. Joseph MarMericht.
St. Joseph, 15. Juli.-Schaf- e

Zufuhr 6,000; Markt mei
stenö schwach.

Rindvieh Zufuhr 100; Markt no
minell.

Schweine Zufuhr 5,000; Markt
meistens 10c niedriger.
Durchschnittspreis 9.559.75.
Höchster Preis 9.85.

Schafe Zufuhr 100; Markt no.
minell.
Geschorene Lämmer 10.70.

. , KausaS City Marktbericht.
"--

. Kansaö City, 15. Juli.
Nindvieh-Zufu- hr 300; Markt na

minell. '

Schweine Zufuhr 1,000.-- Markt
5 10c niedriger.
Durchschnittspreis 9.609.75.
Höchster Preis 9.82y2.

Schaft Zufuhr keine; Markt fest,

Omaha Getreidemarkt.

Oinaba. 15. Juli.
Harter Weizen

Nr. 2, 105108
Nr. 3. 103105
Nr. 4. 97102

Weißer Frühjahrsweizen- --

Nr. z. 9597
Nr. 3. 9497

Weißes Korn
Nr. 2. nVillYä
Nr. 3. 76M277y4
Nr. 4. 767614
Nr. 5. 75H 76
Nr. 6. 757512

Gelbes Korn
Nr. 2. 77 774
Nr. 3. 77 77V"
Nr. 4. 7677
Nr. 5. 76 76y3
Nr. 6. 7576

Gemischtes Korn
Nt. 2. 76y2 7714
Nr. 3. 767714 .

Nr. 4. 767612
Nr. 5. 75.--76
Nr. 6. 75-7- 6

Weißer Hafer
Nr. 2. 391439
Standard Hafer 393915'
Nr. 3. 3839
Nr. 4. 38y2 3334

Gerste
Malzgerste 6970
Futtergerste 6963

Roggen
Nr. 2. 9091
Nr. 3. 8990

KansaS Vti, etreidemarkt.

Kansas City. IS. Juli.
Harter Weizen

Nr. 2. 107114
Nr. 3. 106109
Nr. 4. 104107

Roter Weizen
Nr. 2. 110117
Nr. 3. 104-1- 16

Nr. 4. 97107
Gemischtes Korn .

Nr. 2. 79
Nr. 3. 7713733
Nr. 4. 7513 '

Gelbes Korn
Nr. 2. 7912 80

,

Nr. A 7880
Weißes Korn

Nr. 2. 79
Nr. 3. 7879. .
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und deshalb

Pttlend, Erfrischend!

danach. Haltet eine Zkiste daheim

BREWING GO.

Ct ist nach echt

Klar,

Fragt immer

FREMONT

P '
FREMONT, NEB.

. Tipperary Lied auf Teutsch.

Bon HermannLang.
AIs es 'neunzchnhundcrtvierzehn

war.
Da ging's ins Feindesland.
Da war ein jedes deutsche Herz
Fürs Vaterland entbrannt,
Und nach kurzer Zeit ein jeder sang

ein kleines Lied,
TKelchcs siel am meisten den Briten

aufs Gcmüt.

Chorus:
's ist ein langer Weg für die Al

liierten,
's ist ein langer Weg nach Berlin,
'S ist cm langer Weg für die Ver

führten.
Die auf Englands Seite ziehn.
Lebewohl, schönes Frankreich,
Gut Nacht, Russenland.

Ju, die ganze Bande kriegt jetzt
' Keile :

Dann . gcht's nach Engeland,

3 das brit'sche Kramervolk
; .

War lange neidisch schon.

Mit 'ner Zahl Verbündeter.
Sprach es lange, Mott und Hohn:
Wart' nur, deutscher Michel, dich

werden wir kriegen klein.
Doch der Michel lachte nur und saz

te: .Lass' man seinl .

Refrain :

's ist' ein langer Weg sür die A

.lucrten, usw. "

Brit'schem Gold und brit'scher Tü?'
Gelingt noch manches Stiick,
Bringt noch manches Volk
Um Frieden und um Glück.

Doch sie sehen alle, daß sie unrecht
getan,

Und mancher Arme fängt jetzt schon

zu seufzen an.

Refrain :

's ist ein langer Weg für die Al.
liierten, usto.

(Obiges Gedicht wurde uns von
Herrn Max Lang, 523 nördliche 20,
Stratze zugestellt. Dasselbe hat
Herm Hermann Lang, Syracuse, N.

zum Verfasser.)

Seidcnsweatcrs gereinigt, 75c, bei

Carcy'ö. Anz.

Kirchliche Nachrichten.

Erste Dcntsche Evang.'Lnth. Kirche.

, 20. und Mason Straße.
Tituö Lang, Pastor.

Deutscher Gottesdienst Sonntag
vormittag um 10 Uhr, englischer
Gottesdienst um 7:30 abends.

Jugendvcrein am Mittwoch abend.
Jeder ist eingeladen und will

kommen.

Deutsche Methodisten Kirche.
Ecke 11. und Center Str.

Sonnkagsschule 10 Uhr morgens,
Frank Meyer Superintendent. Prc
digtgottcsdienst um 11 Uhr morgens
und 8 Uhr abends. Themata der
Predigten: Morgens Der stille Hd-fcr"- ,

abends Der Herr ist mein Hir
te". Jugcndbundversammlung um
1.8 Uhr abends, August Docring.
Präsident. Bibel, und Bettstundi
Mittlvoch abend 8 Uhr.

Zu Krankenbesuchen und aslfii

sonstigen Amtshandlungen stets ge
ne bereit. G. I. Jaiscr, Pastor
Wvhnung 2325 südl. 11. Straße,
Telephon Douglas 7186.

Die Erzählung über die Reise des
Deutschland" klingt wie ein Roman

von Jules Vcrne. Aber ist die Wirk,
lichkcit nicht schöner?

DaS Loch, das die Alliierten i.
Westen in den deutschen Eisenwall ge,
rissen haben wollen, bekommt voi

Tag zu Taa mehr Aehnlichkeit mii
einem Mauseloch.

tQSSUiinuiiRtiiriimiraouiiiniuuiiiiiiuiiuuiiiiiiiiiiiuiiiiiiiuiuiiiiiiiitiuinji

Telepgon Douglas 292 Elaölirl 1877

Ed. Mmlrcr's Nestauröllt
13064308

Cafe sür Damen in Verbindung

Jrljmttrie u. einheimische Giere u. Weine

ME DEUTSCHE
3 Irt twtfsrtel fai Dnusch yt d miKigfte Pnts.

kaßl Such ,ftausch:Sz machen.

National -- Prlntlng Companyii it. tt cmi, r.

arnam Straße
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; Zu verkaufen.
130 Acker in Otoe County, Nebe.!

gutes i Zimmer Haus, Scheune 16
bet 36; 6 Acker mit Wfalfa. übet
HO Acker unter Kultur. Z85 per
Acker. $2,000 Anzahlung.,

Mary Seybold,
21? McCague Vldg., Omaha.
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